
 
 
Erreger:  Loa loa, Filarie 

 
Beschreibung: Filarien= Fadenwürmer, in tropischen Ländern sehr häufig 

vorkommende Nematoden, sind die Erreger der Filariasis. Die 
wichtigsten Gattungen sind Wucheria, Brugia, Loa und 
Onchocerca sowie Mansonella. 
Filarien kommen in zwei Formen vor. Die Larven, Mikrofilarien 
finden sich im peripheren Blut und werden von den Vektoren 
beim Saugakt aufgenommen bzw. übertragen. Nach 
Übertragung siedeln sie sich in ihren Zielorganen ab und 
entwickeln sich innerhalb von Monaten zum ausgewachsenen 
Wurm. Die Lebenszeit  der Würmer kann mehrere Jahre 
betragen, die der Mikrofilarien liegt zwischen 1 und 2 Jahren. 
Die Weibchen setzen  embryonierte Eier ab oder gebären 
Larven (Mikrofilarien). Diese werden beim Saugakt durch die 
Überträger aufgenommen.  

Übertragung: Filarien werden als Larven vektoriell durch Insekten 
übertragen. Wucheria und Brugia durch Stechmücken (z.B. 
Leilet, Anopheles, Aedes). Loa durch Fliegen und Onchocera 
durch Kriebelmücken usw. 

Pathogenese: In den Organen werden granulomatöse Entzündungen 
indiziert, die später fibrosieren. Bei den Lymphatischen 
Filariosen (Loa) induziert die adulten Würmer 
Bindegewebsproliferationen sowie Granulombildung und 
behindern den Lymphabfluss 

Symtomatik, 
Klinik: 

Bei Infektionen durch Loa loa entwickeln sich ödematöse 
Hautschwellungen, juckende Knötchen und bei 
Augeninfektionen Tränenfluss. 

Diagnostik: Mikroskopischer Nachweis der Mikrofilarien, Blutausstriche bei 
Loa loa  müssen nachts genommen werden. 

Therapie:  Diethylcarbamazin und Ivermectin sind die am besten 
wirkenden Mittel gegen Mikrofilarien, die Wirkung ist allerdings 
nicht befriedigend. 

Prävention: Entscheidend ist die Bekämpfung der Vektoren. Gegen Loa 
loa kann eine Chemoprophylaxe mit Diethylcarbamazin 
erfolgen. 

Naturheilkundliche 
Therapie 

keine bekannt. 

 
Unterstützende 
Naturheilmittel: 

 
siehe Link zum Shop: www.boi-frequenz-center.de  
Juglandis 
Nieren Saft 
Leber Saft 
Papaya Seed 



Unser spezieller 
Service: 

Energetische Blut- und Haaranalysen aller Erreger.  
Nähere Informationen und Frequenzen auf Nachfrage. 
Wir beraten Sie gerne. Nehmen Sie einfach Kontakt auf: 
E-Mail: service@carica-deutschland.de 

 


